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AMTLICHE NACHRICHTEN 
A C H T U N G !  
 
Am Faschingsdienstag, den 13. Februar 2018, ist das Rathaus für den Parteiverkehr  
g e s c h l o s s e n .  
 
Wir bitten um Beachtung! 

Gemeindeamt 
Aicha vorm Wald 

-  -  - 
 
 

Bayerischer Blinden- und Sehbehindertenbund e.V. 
 
Infostammtische 2018 
 
Monatlich treffen sich blinde und sehbehinderte Bürger und ihre Angehörigen zum 
Gedankenaustausch und Geselligsein im Rahmen von Infostammtischen wie folgt: 
 
Jeden 2. Donnerstag im Monat in Vilshofen 
Im Café/Restaurant Sachsinger   
Kirchplatz 1  
von 14 – 17 Uhr 
Leitung: Siglinde Voß 
Tel.: 08541/2228 
 
Jeden 3. Freitag im Monat in Passau 
Gasthaus Hacklberger Bräustüberl   
Bräuhausplatz 7    
von 14 – 17 Uhr 
Leitung: Regina Böttcher 
Tel.: 0851/56121 
 
Der Infostammtisch der Blindenführhundhalter in Niederbayern  
immer am 1. Sonntag im Januar, April, Juli und Oktober  
im Cafe/Restaurant Sachsinger   
Kirchplatz 1 in Vilshofen   
von 13 - 16 Uhr     
Leitung Rosemarie Böckl   
Tel.: 08723/1455  

-  -  - 
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Hinweise vom Bauamt 
 
 
Information über die Bekanntmachung des Beschlusses zur Änderung des Flächennutzungs- und 
Landschaftsplanes mittels Deckblatt Nr. 16 sowie über die Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1 BauGB 
 

 
I. Der Gemeinderat der Gemeinde Aicha vorm Wald hat am 07.12.2017 beschlossen, den Flächennutzungsplan zu 

ändern. Die Planung umfasst folgenden Teil des Gemeindegebietes: 
 
 
Ausweisung eines Wohngebietes (Erweiterung WA Kaiserfeld) 
 
 

II. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
Der ausgefertigte Planentwurf vom 12.01.2018 kann in der Zeit vom 26.01.2018 – 26.02.2018 im Rathaus Aicha vorm 
Wald, Zimmer Nr. 7 eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Anregungen und Bedenken 
können während dieser Zeit schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.  
 
 

III. Es wird darauf hingewiesen, dass die amtliche Bekanntmachung am 17.01.2018 durch Anschlag an der Amtstafel 
erfolgte.  
 

 
Fortschreibung Bestand 

Flächennutzungsplan  

 

 

 
 

Landschaftsplan 
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Information über die Bekanntmachung des Beschlusses zur Änderung des  
Bebauungs- und Grünordnungsplanes „WA Kaiserfeld“ mittels Deckblatt Nr. 1 und über die Durchführung der 
frühzeitigen Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
 
 

 
I. Der Gemeinderat der Gemeinde Aicha vorm Wald hat am 07.12.2017 beschlossen, den Bebauungsplan „WA 

Kaiserfeld“ mittels Deckblatt Nr. 1 zu ändern. Dieser Bebauungsplan wird als qualifizierter Bebauungsplan 
aufgestellt. Es soll eine Nutzung nach § 4 BauNVO (allgemeines Wohngebiet) zugelassen werden.  
 
 
Die Planung umfasst folgenden Teil des Gemeindegebiets: 
Erweiterung des Gebietes um die Grundstücke Fl.Nr. 1943, 1944, Gmkg. Aicha vorm Wald  
 
 

II. Frühzeitige Öffentlichkeitsbeteiligung nach § 3 Abs. 1 BauGB 
Die Planunterlagen mit Begründung und Umweltbericht liegen in der Zeit vom 26.01.2018 – 26.02.2018 im 
Rathaus Aicha vorm Wald, Zimmer Nr. 7 öffentlich aus und können während der üblichen Amtsstunden 
eingesehen werden. Auf Wunsch wird die Planung erläutert. Anregungen und Bedenken können während 
dieser Zeit schriftlich oder zur Niederschrift vorgebracht werden.  
 
 

III. Es wird darauf hingewiesen, dass die amtliche Bekanntmachung am 17.01.2018 durch Anschlag an der 
Amtstafel erfolgte. 
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Singen in der Musikschule 

Herzliche Einladung an alle Kinder (ab der 1. Klasse) zu Schnupperstunden im Februar  in Vokalensemble - Kinderchor. 
Wir proben jeden Dienstag (außer Ferien) von 17.15 – 18.00 Uhr, im Musikraum der Musikschule, in der Grundschule Aicha 
vorm Wald. Es ist keine Anmeldung erforderlich. Einfach vorbei schauen und mit den anderen Kindern musizieren - mit 
dem schönsten Instrument der Welt - der eigenen Stimme.                                                                                                                              
"Singen macht Spaß, singen macht Mut..." 

Damir Bedrina                                                                                                                                                                             
Zweigstellenleiter der KMS Passau in Aicha vorm Wald 
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Pressemitteilung_1/2018  
 
KLAUSURTAGUNG ALS AUFTAKT FÜR AKTIONSREICHES JAHR:  
HANDLUNGSFELD „VEREINE & EHRENAMT“ BESCHLOSSEN, VIELE AKTIONEN GEPLANT  

Fürstenstein, 17. Januar 2018 

Wie bereits im Vorjahr startete die ILE Passauer Oberland mit ihren elf Gemeinden auch dieses Jahr mit einer 
gemeinsamen Klausur ins Neue Jahr.  Von Bedeutung waren dabei sowohl eine kurze Nachbetrachtung des 
zurückliegenden Jahres als auch die gemeinsame Erarbeitung der für 2018 zu planenden Aktivitäten und grundsätzliche 
Weichenstellungen.  
So begaben sich die Bürgermeister und Geschäftsleiter der ILE-Gemeinden zusammen mit den verantwortlichen 
externen Projektbetreuern und Vertretern des Amtes für Ländliche Entwicklung Niederbayern auf eine interne Tagung 
nach Regen.   
 
„Es ist wichtig, sich wenigstens einmal jährlich gemeinsam ausreichend Zeit für den Austausch zur Standortbestimmung 
und zur künftigen Ausrichtung zu nehmen“, befand ILE-Vorsitzender und Fürstensteins Bürgermeister Stephan Gawlik 
zum Einstieg. Beim kurzen Rückblick auf das vergangene Jahr konnte erfreut festgehalten werden, dass alle gesetzten 
Ziele und geplanten Aktionen erreicht und erfolgreich durchgeführt worden sind. So richtete sich auch schnell der Fokus 
auf die Zukunft: Was wollen wir? Was sollte abgewandelt oder geändert werden? Was behalten wir bei? Brauchen wir 
neue Schwerpunkte? Diese und ähnliche Fragen beschäftigte die Runde von 22 Teilnehmern dann weiter. Nach 
einhelliger Meinung sollten z.B. die mittlerweile gut etablierten Unternehmertreffen, der regelmäßige Austausch der 
Seniorenbeauftragten der ILE-Gemeinden oder auch gemeinsame Ausschreibungen der ILE-Gemeinden beibehalten 
werden. Auch die weitere energetische Optimierung kommunaler Liegenschaften und die Initialberatung für Privatleute 
zur Energieeinsparung gehören dazu. Einig waren sich außerdem alle Beteiligten, dass die Einbindung der Jugend forciert 
werden soll.  
 
Als neuen Schwerpunkt sah man eindeutig das Thema „Vereine und Ehrenamt“ an. War vor einem Jahr bereits das 
Handlungsfeld Demografie um den Bereich Ehrenamt erweitert und im Herbst die Gründung der Vereinsschule Passauer 
Oberland bekannt gegeben worden, soll das Thema nun in einem eigenen Handlungsfeld intensiv aufgegriffen werden. 
Damit ist die ILE Passauer Oberland bayernweit die erste ILE, die diesen Schritt machte.  
 
Weil ILE „Chefsache“ ist, werden für diesen Bereich die Bürgermeister Franz Langer aus Windorf und Helmut 
Willmerdinger aus Tittling verantwortlich sein. Der Salzweger Bürgermeister Josef Putz wird künftig allein für den Bereich 
Innen-/Ortsentwicklung zuständig sein. Darüber hinaus definierten die ILE-Vertreter eine Vielzahl an Projekten und 
Aktivitäten, die im Jahr 2018 bearbeitet und umgesetzt werden sollen. So soll für Vereinsvertreter ab dem Frühjahr eine 
Veranstaltungsreihe mit zunächst drei Terminen zu interessanten Fachthemen angeboten werden. Des Weiteren gibt es 
im Bereich Demografie unter anderem wieder einen ILE-weiten Seniorenausflug und eine Fachtagung mit der 
Seniorenakademie Bayern zum Thema „Wohnen im Alter“. Die Unternehmen im  Wirtschaftsnetzwerk Passauer Oberland 
werden wieder zu mindestens zwei Betriebsbesichtigungen eingeladen. Der Bereich Energie konzentriert sich auf das 
Projekt „Klimaschutz an Schulen“ sowie die weitere energetische Optimierung kommunaler Liegenschaften. Wichtig für 
2018 ist weiter, die neue ILE-Gemeinde, den Markt Windorf, so schnell wie möglich auf Gleichstand bei bereits laufenden 
Projekten zu bringen. Eine neue Aufgabe wird es sein, die Jugendbeauftragten der Gemeinden zu vernetzen, um Bedarfe 
zu erkennen und Möglichkeiten der Zusammenarbeit auszuloten. 
 
Insbesondere für die „neuen Gesichter“ in der  Runde - einige neue Geschäftsleiter in den Gemeinden und Neumitglied 
Markt Windorf – gab diese Klausur einen schnellen Überblick über das Geschehene und zu Erwartende. Sie fanden den 
bisher so noch nicht erlebten Austausch als sehr gewinnbringend.  
 
Nina Kiehlbrei, ILE-Projektbetreuerin des Amtes für Ländliche Entwicklung für Niederbayern, hatte die Klausur 
organisiert und zusammen mit ILE-Geschäftsstellenleiter Michael Bauer (Gemeinde Fürstenstein) und ILE-
Projektmanagerin Gabriele Bergmann, inhaltlich vorbereitet. Vor Ort übernahmen sie und ihr Kollege Michael Kreiner 
auch die Moderation der Gruppe.  Sie zeigten sich über die Ergebnisse in 2017 und die erarbeiteten Inhalte für das neue 
Jahr sehr zufrieden. Insgesamt kann die Klausurtagung für alle als Motivation für die künftigen Aufgaben betrachtet 
werden.  

-  -  - 
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Kinderolympiade der Grundschule Aicha vorm Wald 
 

Am 15.1.2018 verwandelte sich unsere Turnhalle in eine Wettkampfstätte für die Kinderolympiade der 1. und 2. bzw. 

3. und 4. Klasse. Diese wurde vom Organisator Thomas Weiland und einem weiteren Trainer von TWK Events 

durchgeführt. 

  

Es traten jeweils vier gemischte Teams aus den unterschiedlichen Jahrgangsstufen gegeneinander an, um möglichst 

viele Punkte zu sammeln. Dabei standen verschiedene Disziplinen auf dem Programm, in denen die Kinder sich messen 

und einbringen durften: Beim Gedächtniswettlauf ging es nicht nur darum schnell zu sein, sondern auch sich die 

richtige Reihenfolge gut einzuprägen. Außerdem wurde auch mit unterschiedlichen Bällen geworfen und ein 

Zonenweitsprung durchgeführt. Natürlich durften auch Mannschaftsspiele nicht fehlen, in denen die Teams direkt 

gegeneinander antraten.  

 

Am Ende wurde zwar jeweils eine Siegermannschaft ermittelt, doch eigentlich war jedes teilnehmende Kind ein 

Gewinner, denn jedes Kind erhielt eine Medaille und die Siegermannschaften zudem Turnbeutel, die von den 

ortsansässigen Firmen „Lehner Haustechnik“ und „Kuffner Haustechnik“ gespendet wurden.  

 

Außerdem haben uns bei dieser Kinderolympiade noch folgende Firmen großzügig unterstützt, bei denen wir uns ganz 

herzlich bedanken möchten:        

 

PB Minibaggerarbeiten Verleih Biereder 

Pizzeria Ristorante Gardasee 

Glückssträhne, Friseursalon 

Hofmark Apotheke 

Omnibusreisen Hutzler, Fam. Hausmanninger 

Haustechnik Kuffner 

Haustechnik Max Lehner 

Bäckerei Markl GmbH 

Sk innovative solutions 

Soppart 

Gasthaus zur Post, Fam. Stauder  

Deutsche Vermögensberatung Agentur Thomas Sterner 

 

Herzlichen Dank! 
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